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Hongkong, um die Legalisierung des
Kryptohandels im Einzelhandel zu prüfen

Hongkong unternimmt Schritte zur Legalisierung des
Einzelhandels mit Krypto-Vermögenswerten, in einer

Umkehrung, die Pekings Vorgehen gegen solche
Transaktionen auf dem chinesischen Festland kontrastiert.
Die Regulierungsbehörden des chinesischen Territoriums
prüfen auch die Notierung von kryptobörsengehandelten
Fonds, teilten die Finanzbehörden Hongkongs am Montag
mit, da sich die Rivalität der Stadt mit Singapur um das
regionale Finanzzentrum verschärft. Die Securities and
Futures Commission hat „aktiv versucht, ein Regime

einzurichten, um ETFs zu autorisieren, die ein Engagement
in gängigen virtuellen Vermögenswerten mit

angemessenen Leitplanken zum Schutz der Anleger
bieten“, sagte die stellvertretende Vorstandsvorsitzende
und Geschäftsführerin Julia Leung. „In der Anfangsphase

erwarten wir, dass sich &amp;hellip;
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Regime einzurichten, um ETFs zu autorisieren, die ein



Engagement in gängigen virtuellen Vermögenswerten mit
angemessenen Leitplanken zum Schutz der Anleger bieten“,
sagte die stellvertretende Vorstandsvorsitzende und
Geschäftsführerin Julia Leung.

„In der Anfangsphase erwarten wir, dass sich die zugrunde
liegenden Vermögenswerte auf Bitcoin-Futures und Ether-
Futures beschränken, die an der Chicago Mercantile Exchange
gehandelt werden“, sagte Leung auf der FinTech Week der
Regierung, einer der ersten großen Finanzveranstaltungen nach
der Verschrottung Hongkongs Hotelquarantäne letzten Monat.

Die SFC wird eine öffentliche Konsultation darüber durchführen,
wie Kleinanlegern im Rahmen des neuen Lizenzregimes ein
angemessenes Maß an Zugang zu digitalen Vermögenswerten
gewährt werden kann, sagte die Regierung von Hongkong. Die
Regeln beschränken derzeit Krypto-Trades auf institutionelle
Investoren mit einem Portfolio von mindestens 8 Mio. HK $ (1
Mio. $).

Hongkongs Schritt kommt, da Singapur versucht, die Schwelle
für den Krypto-Einzelhandel zu verschärfen, wobei neue
Beschränkungen erwartet werden. Im vergangenen Jahr erklärte
Peking alle Aktivitäten im Zusammenhang mit digitalen Münzen
für illegal.

Nach der Ansteckung mit dem Coronavirus sagte Hongkongs
Finanzchef Paul Chan auf der FinTech Week per Video, die Stadt
sei in Bezug auf digitale Assets „offen und integrativ“. Die
Erklärung kommt, nachdem Covid-Bordsteine den Status
Hongkongs als Finanzzentrum untergraben und zu einem
Exodus von Einwohnern geführt haben.

„Wir möchten unsere politische Haltung gegenüber den globalen
Märkten deutlich machen, um unsere Entschlossenheit zu
demonstrieren, Finanzinnovationen gemeinsam mit der globalen
Gemeinschaft virtueller Vermögenswerte zu erforschen“, sagte
Chan.



Ein Gesetzentwurf zur Einführung eines gesetzlichen
Lizenzsystems für Anbieter virtueller Assets wird derzeit von der
Hongkonger Legislative verabschiedet und soll voraussichtlich
im März nächsten Jahres in Kraft treten.

Charles Li, ehemaliger Geschäftsführer von Hong Kong
Exchanges and Clearing, das die Börse der Stadt betreibt, sagte
über die politische Ankündigung: „Ich denke, es wird die
psychologische Nadel ziemlich bewegen und zumindest das
Gespräch ermöglichen [about digital assets in Hong Kong]
stattfinden.“

Aber er warnte davor, dass viele Segmente der Branche „den
ganzen Mist und den ganzen Betrug importiert haben, den wir
seit über hundert Jahren im traditionellen Finanzwesen
praktizieren. Und es gibt eine neue Generation von Leuten, die
bereit sind, ausgeraubt zu werden.“

Andere waren zuversichtlicher. „Hongkong hat eine reiche
Geschichte des Devisenhandels im Einzelhandel und wir glauben
seit einiger Zeit, dass dies eines Tages mit virtuellen Währungen
nachgebildet werden könnte. Dieser Tag ist gekommen“, sagte
Vince Turcotte, Director of Digital Assets bei Eventus mit Sitz in
Hongkong.

„Die Bedeutung der Beteiligung von Privatanlegern an [virtual
asset service providers] kann nicht überbewertet werden. Die
Generierung ausreichender Liquidität und Auftragsströme von
Investoren und Spekulanten in virtuellen Vermögenswerten,
insbesondere in Kryptowährungen, ist für Market-Making- und
VASP-Geschäftsmodelle von entscheidender Bedeutung“, fügte
Turcotte hinzu.

Zusätzliche Berichterstattung von William Langley in Hongkong
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